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 Vorlage-Nr.: 2019/663/3 
 

Beschlussvorlage Datum: 10.10.2019 

 
 
 
Gymnasium Herderschule 
Beschluss zur Ausführungsart des Neubaus (konventionelle losweise Vergabe oder 
Generalübernehmermodell) 
Vortrag: Herr Dabringhausen/Drees & Sommer 
 
 
Beratungsfolge: 
 

Gremium am Status 

Bauausschuss 23.04.2019 öffentlich 

Ausschuss für Bildung, Kultur und Sport 24.04.2019 öffentlich 

Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen 14.05.2019 öffentlich 

Bauausschuss 20.08.2019 öffentlich 

Ausschuss für Bildung, Kultur und Sport 21.08.2019 öffentlich 

Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen 03.09.2019 öffentlich 

Bauausschuss 29.10.2019 öffentlich 

 

Auswirkungen: 
Finanzielle Auswirkungen: Stellenplanmäßige Auswirkungen: Klimaschutz 

 ja, siehe Begründung   ja, siehe Begründung  ja, siehe Begründung 
 nein       nein  nein 

 

Maßnahmen bezüglich Barrierefreiheit: 
 keine, da Barrierefreiheit von dieser Maßnahme nicht betroffen ist 

 ergriffene Maßnahmen siehe Vorlage und Beschlussfassung 

 

Beteiligung von Betroffenen: 

1. Schulkonferenz Herderschule 

2.   

 
 
Beschlussvorschlag:  
 
Der Neubau des Fachunterrichtsgebäudes wird in einem Generalübernehmermodell und der des 
Neubaus für Schulverwaltung und Lehrer/-innenbereich in einem konventionellen, losweisen 
Vergabeverfahren durchgeführt.  
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Begründung: 
 
In seiner Sitzung am 20. August 2019 hat der Bauausschuss beschlossen, den bei der Herder-
schule erforderlichen Ersatz für das abgängige Hauptgebäude als zweigeteilten Neubau sowohl 
am jetzigen Standort (für den Verwaltungstrakt und Lehrer/-innenbereich) als auch im Bereich der 
jetzigen Pavillonklassen (für die Fachunterrichtsräume)  zu realisieren. 
 
Gleichzeitig wurde die Verwaltung beauftragt, dem Bauausschuss eine im Einzelnen begründete 
Empfehlung vorzulegen, ob die weitere Planung und Ausführung der Neubauten im konventionel-
len Modell oder mit einer funktionalen Leistungsbeschreibung und Vergabe an einen General-
übernehmer erfolgen kann. 
 
Hierzu hat das Bauberatungsbüro Drees & Sommer eine vergleichende Bewertung durchgeführt, 
die im Anhang beigefügt ist und in der Sitzung des Bauausschusses von einem Vertreter des 
Büros vorgestellt wird. 
 
Dort wird im Ergebnis empfohlen, den Neubau des Verwaltungsgebäudes im konventionellen 
Modell und den des Fachunterrichtsgebäudes im Generalübernehmermodell zu errichten. Dieser 
in der Empfehlung zum Abwicklungsmodell begründeten Aussage schließt sich die Verwaltung 
an.  
 
 
Anlage 
Präsentation 
 
 
 
 
 
 
 
Pierre Gilgenast 
Bürgermeister 
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